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liehen französischen Materialismus 
aus.

Epistemologie: Bezeichnung für 
—» Erkenntnistheorie, die im Franzö­
sischen üblich ist, teilweise auch 
im Englischen. Mitunter wird un­
ter E. auch umfassender Erkennt­
nistheorie und —» Wissenscbafistbeo- 
rie verstanden.

Epoche: Begriff der materialisti- 
/ sehen Geschichtsauffassung, der 

einen qualitativ abgegrenzten histo­
rischen Zeitabschnitt in der Entwick­
lung der Gesellschaft widerspie­
gelt. Er steht in engem Zusammen­
hang mit dem Begriff der —* 
ökonomischen Gesellschaftsformation 
und ergänzt diesen. Auf der 
Grundlage der Periodisierung der 
Geschichte nach Gesellschaftsfor­
mationen erfaßt er eine konkrete 
Gesamtheit verschiedenartiger we­
sentlicher wie unwesentlicher Er­
scheinungen und Prozesse, die 
klassenmäßigen Triebkräfte des ge­
schichtlichen Prozesses und damit 
den Hauptinhalt und die Haupt­
richtung der gesellschaftlichen Ent­
wicklung in einem bestimmten 
Zeitabschnitt. Das ist für die Aus­
arbeitung der politischen Strategie 
und Taktik des revolutionären 
Kampfes der Arbeiterklasse von 
großer Bedeutung, denn diese muß 
stets von einer genauen Analyse 
und Kenntnis des Inhalts der E. 
ausgehen. —* Epoche des Übergangs 
vom Kapitalismus zum Sozialismus

Epoche des Übergangs vom 
Kapitalismus zum Sozialis­
mus: längerer Zeitabschnitt der 
Menschheitsgeschichte, dessen 
Hauptinhalt die Ablösung der kapi­
talistischen Gesellschaftsformation 
durch die kommunistische Gesell­
schaftsformation (—» Sozialismus und 
Kommunismus') im Weltmaßstab ist. 
Die wissenschaftliche Bestimmung 
dieser historischen Epoche wurde 
von der Beratung der kommunisti­
schen und Arbeiterparteien, die

1960 in Moskau stattfand, kollektiv 
erarbeitet und formuliert. Danach 
ist dies »die Epoche des Kampfes 
der beiden entgegengesetzten Ge­
sellschaftssysteme, die Epoche der 
sozialistischen Revolutionen und 
der nationalen Befreiungsrevolutio­
nen, die Epoche des Zusammen­
bruchs des Imperialismus und der 
Liquidierung des Kolonialsystems, 
die Epoche des Übergangs immer 
neuer Völker auf den Weg des So­
zialismus, die Epoche des Trium­
phes des Sozialismus und Kommu­
nismus im Weltmaßstab«. (Erklä­
rung der Beratung von Vertretern 
der kommunistischen und Arbei­
terparteien. November 1960, 10) 
Die Beratung der kommunisti­
schen und Arbeiterparteien im 
Jahre 1969 in Moskau konnte auf 
der Grundlage einer ausführlichen 
Analyse der geschichtlichen Ent­
wicklung seit der Konferenz von 
1960 feststellen: »Die Ereignisse 
des letzten Jahrzehnts haben die 
Richtigkeit der marxistisch-lenini­
stischen Einschätzung des Charak­
ters, des Inhalts und der Hauptten­
denzen der gegenwärtigen Epoche 
bestätigt« (Internationale Beratung 
der kommunistischen und Arbei­
terparteien, Moskau 1969, 13). Sie 
hoh besonders hervor, daß sich in 
der ganzen Welt machtvolle revo­
lutionäre Prozesse entfalten und 
sich drei mächtige revolutionäre 
Ströme im Kampf gegen den Impe­
rialismus vereinigen: das sozialisti­
sche Weltsystem, die internationale 
—* Arbeiterklasse und die nationale 
Befreiungsbewegung.
Die soziale Hauptkraft der gegen- 
i artigen Epoche ist die Arbeiter- 
Hasse, sie steht im Zentrum aller 
geschichtlichen Aktionen. Ihre 
größte historische Errungenschaft, 
das sozialistische Weltsystem mit 
der UdSSR als Kern, wird immer 
mehr zum ausschlaggebenden Fak­
tor in der Entwicklung der 
Menschheit. Es ist die entschei­
dende Kraft im antiimperialisti­
schen Kampf. Durch seine zuneh-


